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Vor Betrieb der Pumpe und des Zubehörs Montageanleitung lesen und Sicherheitshinweise beachten. 
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1 Allgemeines 

1.1 Information zur Anleitung 

Die Montageanleitung beschreibt die Voraussetzung für den ord-
nungsgemässen und sicheren Einbau des Produkts in die vollstän-
dige Maschine. 

 

Diese Montageanleitung ist ein Teil des Produktes. Die sicherheits-
relevanten Hinweise sind für die Dokumentation der vollständigen 
Maschine zu übernehmen. 

 

Bei kundenspezifischen Projektpumpen (Pumpentypen, die mit 
„PL“ oder „PML“ beginnen) können sich Abweichungen zur Monta-
geanleitung ergeben.  

1.2 Warnhinweise 

Warnhinweise in der Montageanleitung sind gekennzeichnet durch 
die Verwendung des Gefahrensymbols, der Schlüsselwörter und 
der Farbe. Diese Merkmale geben einen Hinweis auf das Ausmass 
der Gefährdung. 

 

 

 GEFAHR 

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die unmittelbar zum Tod 
oder schweren Verletzungen führt, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 
 

 WARNUNG 

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die zum Tod oder schwe-
ren Verletzungen führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 

 VORSICHT 

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die zu mittleren und 
leichten Verletzungen führen kann, wenn sie nicht vermieden 
wird. 

 

 

HINWEIS 

Weist auf eine Situation hin, die zu Sachschaden führen kann, 
wenn sie nicht vermieden wird. 

  

Inhalt 

Aufbewahrungsort 

Projektpumpen 
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1.3 Haftungsausschluss 

Für Schäden und Störungen durch die Nichtbeachtung der Monta-
geanleitung übernimmt der Hersteller keine Haftung. 

Für Schäden und Störungen aufgrund von Veränderungen oder 
Umbauten des Gerätes und unsachgemässer Handhabung über-
nimmt der Hersteller keine Haftung. 

Für Schäden und Störungen aufgrund von Verwendung unzulässi-
ger Ersatz- und Zubehörteile übernimmt der Hersteller keine Haf-
tung. 

1.4 Herstelleradresse 

KNF Flodos AG 
Wassermatte 2 
6210 Sursee, Schweiz 

Tel +41 (0)41 925 00 25 
Fax +41 (0)41 925 00 35  

www.knf.com 

1.5 Mitgeltende Dokumente 

Die aufgelisteten Dokumente müssen zusätzlich berücksichtigt 
werden. Die gültigen Versionen sind auf www.knf.com/downloads 
verfügbar.  

▪ Datenblatt  

▪ 3D-Modell 

Weiter zu beachten sind: 

▪ Lokale AGB 

▪ Verkaufsunterlagen und Vereinbarung zwischen KNF und 
Kunde 

 

  

 

http://www.knf.com/
http://www.knf.com/downloads
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2 Sicherheit 

2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung 

Die Pumpe ist ausschliesslich für folgende Verwendung bestimmt: 

▪ Für das Fördern von Flüssigkeiten und Gasen 

▪ Für den Betrieb gemäss den in den technischen Daten der 
mitgeltenden Dokumente spezifizierten Betriebsparametern 

2.2 Vernünftigerweise vorhersehbare Fehlanwen-
dung 

Die Pumpe darf nicht: 

▪ in explosionsfähiger Atmosphäre betrieben werden 

▪ zum Fördern von explosiven Medien eingesetzt werden 

▪ zum Fördern von Medien verwendet werden, deren Beständig-
keit mit dem Pumpenkopf, Ventilen, Membrane und Dichtun-
gen nicht nachgewiesen sind 

▪ unter Dauerbestromung als Ventil im offenen Zustand einge-
setzt werden 

2.3 Verantwortung des Verwenders 

Der Verwender ist dafür verantwortlich, dass die Sicherheitshin-
weise in dieser Montageanleitung eingehalten werden. Die gelten-
den Sicherheits-, Unfallverhütungs- und Umweltschutzvorschriften 
sind einzuhalten.  

2.4 Produktspezifische Gefahren 

In diesem Kapitel sind Restrisiken beschrieben, die aufgrund einer 
Risikobeurteilung ermittelt wurden. Sicherheits- und Warnhinweise 
in diesem Kapitel und in den übrigen Kapiteln der Montageanlei-
tung müssen beachtet werden, um gefährliche Situationen zu 
vermeiden.  

 

 GEFAHR 

Gefahr von Verletzungen und Sachschäden durch Gefahren-
stoffe 

Vergiftungen und Verätzungen oder ungewollte Reaktionen durch 
austretende Gefahrenstoffen 

➢ Sicherheitsdatenblätter der Fördermedien beachten 

➢ Vor der Förderung eines Mediums prüfen, ob dieses im 
konkreten Anwendungsfall gefahrlos gefördert werden kann 

➢ Sicherstellen, dass auch in extremem Betriebsbedingungen 
(Temperatur, Druck) und bei Betriebsstörungen der Anlage 
keine Explosionsgefahr entsteht 

➢ Gebrauch durch entsprechend ausgebildete Fachkräfte 
sicherstellen 

➢ Beständigkeit der Kopfmaterialien abklären 

➢ Dichtigkeit der Pumpe und des Systems bei Betriebstempe-
ratur des Fördermediums prüfen 

➢ Pumpe regelmässig auf Beschädigung prüfen 

➢ Pumpe nur in technisch einwandfreiem Zustand betreiben 

➢ Pumpe gemäss den technischen Daten betreiben 

➢ Arbeiten an Pumpe oder Fluidkreislauf erst nach durchge-
führter Dekontamination und/oder Vorhandensein einer De-
kontaminationserklärung durchführen 
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 GEFAHR 

Gefahr von Verletzungen und Sachschäden infolge Leckage 
an den Schnittstellen zum Pumpenkopf 

Vergiftungen und Verätzungen oder ungewollte Reaktionen durch 
austretende Gefahrenstoffe 

➢ Persönliche Schutzausrüstung tragen 

➢ Pumpe korrekt anschliessen 

➢ Pumpe nur in technisch einwandfreiem Zustand betreiben 

➢ Pumpe gemäss den technischen Daten betreiben 

 

 

 GEFAHR 

Gefahr von Verletzungen und Sachschäden infolge unkon-
trollierten Durchflusses im Stillstand 

Vergiftungen und Verätzungen oder ungewollte Reaktionen durch 
austretende Gefahrenstoffe 

➢ Absperrventil in Fluidkreislauf einbauen 

 

 

 

 

 WARNUNG 

Gefahr durch Magnetfeld 

Pumpe erzeugt lokal ein starkes Magnetfeld mit möglichen Stö-
rungen von Herzschrittmachern oder anderen durch Magnetfelder 
beeinflussbare Geräte. 

➢ Sicherstellen, dass im Betrieb ein Mindestabstand von  
10 cm zu erwähnten Geräten eingehalten wird 

➢ Wenn notwendig zusätzliche Abschirmvorrichtungen an-
bringen 
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3 Einbau 

 

 WARNUNG 

Gefahr durch unkorrekte Installation 

Verletzungen oder Schäden an Einrichtungen durch auslaufende 
Medien 

➢ System nach Einbau mit einem ungefährlichen Medium 
auf Dichtheit prüfen 

➢ Anforderungen zur bestimmungsgemässen Verwendung 
befolgen 

➢ Vorkehrungen in der Konstruktion des Endgerätes treffen, 
dass allfällig austretende Flüssigkeiten nicht mit span-
nungsführenden Komponenten in Kontakt kommen kön-
nen 

Für alle in diesem Kapitel beschriebenen Tätigkeiten gelten die 
folgenden Anforderungen: 

3.1 Einbauort 

Der Einbauort muss: 

▪ Pumpe vor Eintauchen schützen 

▪ aggressive oder brennbare Flüssigkeiten und Dämpfe fernhal-
ten 

▪ Schlauchanschlüsse ohne Zug- oder Biegebelastung ermögli-
chen 

▪ Kühlung des Pumpenantriebs berücksichtigen 

▪ Handling allfälliger Leckagen vorsehen 

▪ angemessene Vorkehrungen aufweisen, falls brennbare Medi-
en verwendet werden 

3.2 Mechanische Befestigung 

▪ Produkt vor Schlägen, Stössen und starken Schwingungen 
schützen 

▪ Dimensionen, Montagepositionen, Fluid-Anschlüsse siehe Da-
tenblatt des Produkts 

3.3 Fluidsystem anschliessen 

Dichtigkeit vom Fluidanschluss ist mit geeigneten Mitteln zu über-
prüfen. 

Weitere Informationen bezüglich Dimensionen siehe Datenblatt. 
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3.4 Elektrischer Anschluss 

Anschlussbelegung, Leistungsdaten und Anforderungen für die 
Ansteuerung siehe Datenblatt. 

Die Regulatorischen Anforderungen für elektrische Installationen 
sind zu befolgen: 

▪ Überlastschutz und trennende Schutzeinrichtungen  

▪ Berührschutz und Zusatzisolation  

▪ Erdungsanschlüsse 

▪ Schutz vor Vibrationen, Zugbelastungen und Korrosion 

3.4.1 DC-Spulen 

 

 GEFAHR 

Gefahr durch Verbrennungen oder Brand, Vergiftung durch 
Rauchgase 

Die Pumpe könnte durch falschen Anschluss oder falsche An-
steuerung überhitzen und entzündet werden. 

➢ Pumpe an korrekte Spannung anschliessen 

➢ Pumpe gemäss den technischen Daten betreiben 

➢ Maximale Leistungsaufnahme durch geeignete Vorkehrun-
gen begrenzen. 

 

3.4.2 AC-Spulen 

 

 GEFAHR 

Gefahr durch Stromschlag 

➢ Pumpe an korrekte Spannung anschliessen 

➢ Persönliche Schutzausrüstung tragen 

➢ Pumpe nur in technisch einwandfreiem Zustand betreiben 

➢ Pumpe gemäss den technischen Daten betreiben 

➢ Erdung des Fluidkreislaufes sicherstellen 

➢ Pumpe regelmässig auf Beschädigung prüfen 

➢ Pumpe bei Wartungsarbeiten vom Netz trennen 

➢ Bei Fixinstallation Wartungsschalter vorsehen 

▪ Montage nur durch ausgewiesenes Fachpersonal mit Kennt-
nissen der geltenden internationalen Vorschriften  

▪ Berührschutz von spannungführenden Teile sicherstellen (Per-
sonen, Leitungs- und Geräteschutz) 
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4 Inbetriebnahme 

Die Inbetriebnahme des Produkts ist so lange untersagt, bis si-
chergestellt ist, dass die Maschine in welche das Produkt einge-
baut werden soll, falls erforderlich den Bestimmungen der Maschi-
nenrichtlinie 2006/42/EG entspricht. 

 

 VORSICHT 

Gefahr vor Bersten des Fluidsystems infolge Überdrucks  

Die Pumpe baut Druck auf. Durch ein geschlossenes System 
kann der max. zugelassene Betriebsdruck überschritten werden, 
dadurch können Schäden an der Pumpe und am System entste-
hen. 

➢ Betrieb gegen ein geschlossenes System vermeiden 
➢ Nur fluidberührende Teile verwenden, die mindestens für 

den Betriebsdruck der Pumpe ausgelegt sind 
➢ Falls notwendig, maximalen Systemdruck durch geeignete 

Massnahmen begrenzen 

 

 

 VORSICHT 

Gefahr vor unerwarteten chemischen Reaktionen mit Wasser 

Rückstände von Wasser in der Pumpe, die von der Prüfung im 
Werk stammen, können mit dem Fördermedium reagieren. 

➢ Pumpe vor Inbetriebnahme mit einem bezüglich Wasser 
unkritischen Medium spülen 

 

 

 VORSICHT 

Gefahr vor heissen Oberflächen 

Die Pumpe erhitzt sich während des Betriebs. Verbrennungen 
durch heisse Oberflächen oder Verletzung durch unkontrollierte 
Bewegung möglich. 

➢ Pumpe im Betrieb nicht berühren 

➢ Für ausreichend Kühlluftzufuhr und Abstand zu benachbar-
ten Komponenten sorgen 

➢ Pumpe gemäss den technischen Daten betreiben  

➢ Bei Medium-Temperaturen über 50°C, Sicherheitsvorkeh-
rungen gegen Verbrennungen an Fluidkomponenten treffen. 

Vor dem Einschalten der Pumpe folgende Punkte sicherstellen: 

▪ Alle Schläuche korrekt angeschlossen 

▪ Daten des Spannungsnetzes stimmen mit den Daten auf dem 
Typenschild der Pumpe überein 

▪ Pumpenauslass nicht verschlossen 

▪ Alle Kabel korrekt angeschlossen 

▪ Berührschutz für elektrische Anschlüsse und bewegende Teile 
installiert 

  



Wartung Montageanleitung FL10 

 KNF Flodos 173855_MA_FL10_DE_02 

10 

 

5 Wartung 

Dieses Produkt enthält keine ersetzbaren Teile und kann nicht 
gewartet werden. 

 

6 Förderprobleme beheben 

Symptom Ursache Störungsbehebung 

Pumpe funktioniert 
nicht, keine Bewe-
gung oder Ge-
räusch feststellbar 

Keine oder nicht korrekte 
Ansteuerung 

Spannung und Signalform gemäss Spezifi-
kation prüfen 

Pumpe funktioniert 
nicht, Antrieb wird 
sehr heiss 

Spule wird mit DC-
Spannung oder einer ande-
ren, nicht korrekten Signal-
form angesteuert 

Spannung und Signalform gemäss Spezifi-
kation prüfen 

Pumpe saugt nicht 
an oder Vakuum ist 
ungenügend 

Externes Ventil ist ge-
schlossen 

Externe Ventile prüfen 

Gegendruck auf Druckseite 
zu hoch 

Druckbedingungen auf der Druckseite 
ändern 

Partikel im Pumpenkopf Pumpenkopf spülen 

Präventive Vorfilter verwenden 

Pumpe fördert nicht Externes Ventil ist ge-
schlossen oder Filter ver-
stopft oder zu klein 

Externe Ventile und Filter prüfen 

Anschlüsse oder Leitungen 
sind blockiert 

Anschlüsse oder Leitungen prüfen 

Blockierung entfernen 

Förderleistung ist 
ungenügend oder 
instabil 

Nicht korrekte Ansteuerung Spannung und Signalform gemäss Spezifi-
kation prüfen 

Hydraulische Leitungen 
oder Anschlussteile haben 
zu geringen Querschnitt 
oder sind gedrosselt 

Pumpe vom System abkoppeln, um Leis-
tungswerte zu ermitteln 

Ggf. Drosselung (z.B. Ventil) aufheben 

Ggf. Leitungen oder Anschlussteile mit 
grösserem Querschnitt einsetzen 

Höherer Gegendruck im 
System als für Auslegung 
angenommen 

KNF-Vertretung kontaktieren 

Partikel im Pumpenkopf Pumpenkopf spülen 

Präventive Vorfilter verwenden 

Pumpe hat ihre Lebens-
dauer erreicht 

Pumpe austauschen 

Leckage am Pum-
penkopf 

Membrane oder Schwing-
membrane defekt 

Pumpe austauschen 

Kann die Störung nicht behoben werden, wenden Sie sich bitte an 
Ihre lokale KNF Vertretung (www.knf.com) 

  

file://///global/shares/13/FLODOS/21_PEP/10_PEP/E195_FMT/25_FuE/40_Implementierung/Produktdokumentation/www.knf.com
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7 Rücksendung der Pumpe 

KNF verpflichtet sich zur Reparatur der Pumpe nur unter der 
Bedingung, dass der Kunde eine Bescheinigung über das Förder-
medium und die Reinigung der Pumpe vorlegt. Folgen Sie hierfür 
bitte den Anweisungen auf www.knf.com/repairs . 

Wenden Sie sich bitte direkt an Ihren KNF-Vertriebsmitarbeiter, 

wenn Sie zusätzliche Unterstützung für Ihren Rückgabeservice 

benötigen. 
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